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63. JAHRGANG

Erscheint monatlich, jeweils am Fünfzehnten

Gegründet von tier P.estalozzigesellschaft Zürich und herausgegeben von der Buchdruckerei Müller. Werder & Co. AG Zürich
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BEITRÄGE NUR AN DIE REDAKTIONSADRESSE! UNVERLANGT
EINGESANDTEN BEITRÄGEN MUSS DAS RÜCKPORTO BEIGELEGT WERDEN.
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Die Fruchte des Zorns
haben immer einen bitteren

Nachgeschmack

Ausschlaggebend ist oftmals
das. was einschlagt

Zinsfasse schmerzen manchmal

sehr.

Wer seinen Nachbar kennen

lernen will, bitte ihn um

Hilfe.
V

Wenn ein Thron wackelt,

wackeln viele Thronchen.

t

Man sollte über eine Kunstform

nicht streiten, nur weil

man selbst kein eigenes

Formgefuhl hat.

Freudentranen soll man

nicht abwischen.

Wer alles schluckt, ist nicht
immer hank; wer kaut, hat

nicht immer Hunger.

Luckenbussei sind die ärmsten

Busser

Grosstuer bleiben immei
klein.

Wei das Feld bebaut, ist
der beste Feldheir.

Wer lange im Dunkel sitzt,

gewohnt sich ans Dunkel.

Die herrlichste W eide ist die

Augenweide.

Rob. Schaller
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